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Antrag

der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Teilhabe statt Armut: App für den Berechtigungsnachweis (alt „Berlin-Pass“) einführen

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:

Der Senat wird aufgefordert, eine App für den Berechtigungsnachweis zu entwickeln, um die
Nutzung des Berechtigungsnachweises komfortabler zu gestalten und die Nutzung von
Vergünstigungen für Empfänger*innen des Berechtigungsnachweises zu fördern.

Die App soll in Ergänzung der analogen Möglichkeiten als digitaler Berechtigungsnachweis/
Trägerkarte dienen. Sie soll Vergünstigungen für die Inhaber*innen in Berlin aufführen und
eine komfortable Suchfunktion von Angeboten nach aktuellen Vergünstigungen, maximalen
Kosten pro Person oder zur thematischen Suche beinhalten. Auch sollen vorübergehende
Vergünstigungen als Push-Benachrichtigungen in der App angezeigt werden können, um ihre
Inanspruchnahme zu fördern.

Die App soll kostenlos und mehrsprachig sein.

Dem Abgeordnetenhaus ist erstmals Ende März 2025 und erneut Ende September 2025 zu
berichten.

Begründung

Inhaber*innen eines Berechtigungsnachweises haben die Möglichkeit, zahlreiche
Vergünstigungen in Berlin in Anspruch zu nehmen, damit soziale und kulturelle Teilhabe
auch für Menschen mit kleinem Geldbeutel möglich ist. Zwar gibt es derzeit ca.
360 Vergünstigungen für Inhaber*innen eines Berechtigungsnachweises in Berlin, jedoch ist
die Nutzung dieser Angebote zu kompliziert und lädt nicht dazu ein, diese tatsächlich
nachzufragen.
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Die passenden Angebote zu finden, ist insbesondere aus folgenden Gründen zu hochschwellig:

 Die Vergünstigungen werden derzeit ausschließlich auf der Webseite der
Senatsverwaltung für Soziales aufgeführt (https://www.berlin.de/sen/soziales/soziale-
sicherung/bn-berlin-ticket-s/angebote/), sodass man für die Suche die Kenntnis über
diese Webseite haben und diese gezielt ansteuern muss.

 Die Suchfunktion ist begrenzt auf die Einschränkung von Bezirken, in denen die
Angebote vorhanden sind  und auf thematische Schwerpunkte. Es ist nicht möglich, über
die Eingrenzung von Ticketkosten Angebote zu suchen oder z. B. familiengerechte
Angebote, baulich barrierearme Angebote für Rollstuhlfahrende oder Angebote für
sonstige besondere Zielgruppen.

 Die Datenbank bietet nicht die Funktion der automatischen Zusendung aktueller
Vergünstigungen für BerlinPass-Berechtigte, sodass man die einzelnen Webseiten der
beteiligten Partner durchklicken und selbst recherchieren muss.

 Die Datenbank ist ausschließlich auf Deutsch. Sie ist weder mehrsprachig noch in
Leichter Sprache gestaltet.

Durch die Einführung einer App für den Berechtigungsnachweis soll dies geändert werden. Ihre
Nutzung soll durch das vereinfachte Finden von Angeboten dazu beitragen, auch als
armutsbetroffene Person an zahlreichen sozialen und kulturellen Angeboten in Berlin zu
vergünstigten Konditionen teilzuhaben und diese Teilhabe gezielt zu fördern. Mit der
erweiterten Suchfunktion sowie der Möglichkeit von Push-Nachrichten für aktuelle Angebote
soll die Nutzung von Angeboten gezielt gefördert werden.

Schließlich hätte die App den Vorteil, dass die schambehaftete Nichtnutzung des
Berechtigungsnachweises abnehmen kann, da ein digitaler Berechtigungsnachweis auf dem
Handy für herumstehende Personen neben der betroffenen Person (z. B. bei der
Fahrkartenkontrolle oder im Museum) nicht erkennbar ist.

Berlin, den 3. September 2024

Jarasch   Graf  Kurt  Ziller
und die übrigen Mitglieder der Fraktion

Bündnis 90/Die Grünen




